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AnkaufvonHandschriftendurchdieGemeindeWien .DieWitwedesSchriftstel
lers KarlEmilFranzoshatderGemeindeWiendengesamtenhandschriftliche
NachlassihresGattenzumKaufangeboten.Eshandeltsichumeinigetausend
nochunveröffentlichteBriefevonberühmtenMännernder letztenJahrzehnte
ausserdemumvieleHandschriftendesDichtersFranzosselbst .DieGemeinde

hatnundiesenNachlasserworben,wodurchdieWienerStadtbibliothekumzah
reichewertvelleStückebereichertwordenist .

0
AusgestaltungderSchülerbibliothekenDieständigfortschreitendeReform
desWienerSchulwesensbedingtaucheineununterbrocheneVerbesserungder
SchülerbibliothekenDieseEinrichtungwurdeinsbesondereimvergangenen
SchuljahrausgebautHeuersoll dieAusgestaltungderWienerSchülerbiblie¬
thekenfortgesetztwerden.AufAntragdesGemeinderatesHellmannhatder
Gemeinderatsausschussfür allgemeineVerwaltungbeschlossenfür dieSchü¬
lerbibliothekenneueBücheranzukaufenundeswurdenvierzigtausendSchil¬
ling für diesenZweckbewilligt .

DieGemeindeWienschafftArbeit( Wiebereitsmitgeteilt,hatderWienerGe-¬
meinderat auf Antrag der Mehrheit beschlossen ,den Bürgermeister zu ersu¬

chenin allen Zweigender GemeindeverwaltungUmschauhalten zu lassen ,ob
nicht Arbeiten ,die für spätere Zeiten vorgesehensind ,schon früherverge - ¬

benwerdenkönnen.GleichzeitighatderGemeinderatmitBefriedigungzur
Kenntnisgenommen,dassBürgermeisterSeitzbereitsöffentlichzugesagthat
die imVoranschlagvorgesehenenInvestitienenundLieferungenraschestens
vergebenzulassen .DieMagistratsdirektionhatnunanallestädtischenAem
ter AnstaltenundBetriebeeineAufforderunggerichtet ,inderdaraufhin¬
gewiesen wird ,dass im Veranschlag für das Jahr 1926 eine Reihe vongrossen

undauchkleinerenArbeitenvorgesehenist ,die teils Investitions -teils
Erhaltungszweckendienen .Dain der Ausschreibungdieser Arbeitenaucheine
produktiveArbeitslosenfürsorge ,diemitRücksichtaufdiederzeitigeWirt¬
schaftslagemöglichstbaldwirksamwerdensoll ,gelegenist ,wirdallenAem
tern ,AnstaltenundBetriebenderGemeindemitgeteilt,dassderBürgermeiste
angeordnethat ,dieseBestellungenmitdergrösstenBeschleunigunghinaus-¬

zugeben .
DerGemeinderatsausschussfürallgemeineVerwaltunghatbereitseine

ReihevonArbeiten ,die imVoranschlagfür dasJahr 1926vorgesehensind

unddiestädtischeFeuerwehrbetreffen ,zuvergebenbeschlossen.Sowurde
auf AntragdesamtsführendenStadtratesRichtermitRücksichtauf diege-¬
genwärtigherrschendegwosseArbeitslosigkeit die Vergebungdes fürdas
ganzeJahr1926in AussichtgenommenenUmbausvonzehnElektromobilenfür
benzin-elektrischenAntrieb ,genehmigtundausserdemdie Bestellungvon
sechs Chassis für Tenderpumpenwagenund drei Karesserieaufbautenbeschlos - ¬
sen .Die Kostendieser Anschaffungenbelaufen sich auf rundzweihunderttau¬

sendSchilling.
WohnungsnachweisderStadtWien.HeutelangtenbeimstädtischerWohnungs-¬
nachweis69 Anmeldungenvonfrei gewordenenWohnungenein .Als nochnicht
vermietet wurdenbloss vier Wohnungengemeldet .
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